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Elke  Montanari , Euline Cutrim-Schmid
Fragetechnik
spezifischer Einsatz von Äußerungen in Interviews, Befragungen, Unterrichtsgesprächen, um Zugriff auf Wissen, Einstellungen, Erfahrungen oder mentale Zustände des Hörers zu
erreichen.
questioning techniques
use of utterances in interviews, surveys, and classroom discussions in order to access knowledge, attitudes, experiences or mental states of the listener.
Einfache Fragen zielen darauf ab, Wissen (im weitesten Sinn) des Hörers zu erheben und damit Wissenslücken des Fragenden zu schließen (EHLICH 1981). In
Bildungsinstitutionen werden Fragen als Handlungsmuster in der Institution angewendet (z.B. Examensfrage, Regiefrage, Lehrerfrage) (EHLICH/REHBEIN 1986). Im fragend-
entwickelnden Unterrichtsgespräch haben die Frage und ihre Technik Steuerungsfunktion für das Lehrkraft-Schüler-Gespräch (LOWYCK 1979). In Interviews wird die Qualität
der Antworten durch Technik und Fragequalität mitbestimmt. Kategorien der Fragetechnik sind lineare Fragen zur Orientierung, zirkuläre/imaginäre Fragen zum Umfeld,
strategische Fragen mit dem Ziel der Beeinflussung und reflexive Fragen, die zu Gedankenexperimenten einladen. Es werden offene vs. geschlossene Fragen,
reflektierende Fragen, die Meinungen bzw. Einstellungen erheben, Alternativfragen mit Entscheidungszwang, Paraphrasen und Verbalisierung von Wahrnehmungen
unterschieden. Zur Steuerung können u.a. Angriffs- und Suggestivfragen eingesetzt werden, während in Interviews diese Effekte oft unerwünscht sind. Kaskadenfragen
(eine ununterbrochene Reihe mehrerer Fragen) sind im Unterricht zu vermeiden, da ihre Beantwortung für die Lernenden durch die gleichzeitig geforderte Behaltensleistung
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